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1. Text wird lebendig – Das erste Proben-Wochenende 

 

 

Zukunftsmusik 
 

 

Crashkurs „Handauflegen für Fortgeschrittene + Anfänger“ 
 

 

Man muss den Dingen auf den Grund gehen ….. 
 
 
 



 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 
Geiler Greisen 

 

 

„Museumspflegerinnen“ 
 

 
 

Sie will Pflanze sein! 
 



 
 
 

 

 

Mauerstützer 
 
 

 

 

„….wir sollen stets so leben, als folge uns eine Filmkamera!“ 

 

 

 
 
 



 

 
 

 
Besuch aus der Zukunft 

 

 

 

Bonus-Material: Szenen aus der Regie-Arbeit 
 

 
 

 
 

 

 



 
 

2. Es geht voran – mal mehr, mal weniger: Das zweite Probenwochenende 

 

 

 

Auf der Suche nach – Orientierung - dem Überblick – dem Durchblick - Klarheit – Ordnung – Erkenntnis …….?????? 

           

 

 



        

Kilroy?                                                                Echte Begeisterung …… 

 

 

Neue Wege – neue Ziele 

 
 

 

Kehrwoche!   

 

  

Familienglück.1 

 

http://commons.wikimedia.org/wiki/File:Kilroy,_Zeichnung-PR.png


 

 

 

 

Wirklich harmlos – der Kastagnetten-Joe???? 

            
               Familienglück.2                                                   Süß geht immer ……. 

 

        

Mauerstützer – die neue Folge                                         Zwillinge? 
 
 

 



 

 

          
Alt trifft Jung                                                                                       Carpe diem 

 

--------------------------------------------------- 

Fortsetzung folgt ... 

 

 

3. Zettelwirtschaft oder Mix it! Die neue Szenenfolge 

 

 

 

 

 
 



 

 

4. Aus Teilen wird – allmählich – ein Ganzes: Das dritte Probenwochenende 

          
              Endlich aufgeräumt!                                           Die Cracker sind alt – die Tochter ist neu. 

 

   Das 
Veilchen ist echt ….   das Glück nicht!        Eine Beutel-Spinne                            Frau Professor 

 

   
                                  Ein Bollen!                                            Tätowier-Plan                    Mauer-Bauer 

       
Mauer-Stützer – neu! 

 
 

 



 

 

 

 

 

       
 

Geile Greise – alt! 
 

      

Ausflug ins Tanztheater 

 

 

 

 

 



 

       

Der Künstler schafft ….. 

 

Und am Ende des Probenwochenendes sind wir ziemlich sicher: 

Alles wird gut …... ;-) 

………………………………… 

Noch eine Fortsetzung folgt – 

 

 

und dann heißt es 

 

 

 
 



 

 

 

5. Endspurt: Das vierte – und letzte - Probenwochenende: 
    Heute bleibt die Foto-Schachtel zu – nur Worte* gibt’s: 

 

Oder?!  - Ein Beutel selbst hat keine Geschwindigkeitsbegrenzung. –  

Immer gibt es etwas anderes, was es schon gibt. – Das wird kein Spaß werden. In Zukunft. -  

Sobald der Satz aufhört-mir-ist-irgendwie-mulmig. – Hoffnung ist immer aktuell. –  

Nur Pflanzen sind gute Menschen. – Hätte sie auch einen abgehackten Arm? –  

Wenn ich jung sein soll, dann bist du vielleicht doof. – Trifft er eine Hippie-Frau, schreit die jippieh! Au! -  

…dass sein Körper nicht genug Oberfläche habe. – Was ausstirbt sind nicht die Menschen,  

was ausstirbt ist der Verstand. – Das sind doch alles Nachmacher. –  

Alt aussehen – so leicht war es noch nie! – Das kann man da aber mal hallo aber mal wirklich mal sagen! –  

Wir sehen aus wie eine Statue, auf deren Sockel gemeißelt steht „Jugend aus Stein“. –  

Das Volk der Einzigen existiert nicht mehr. – He! Du da, dein! – Du da! Dein! –  

Furch dich von dannen, Kastagnettenmann! – Die Art, wie sie sich ausdrücken, scheint sehr kompliziert. –  

Wird irgendetwas übrig bleiben? – Das waren schon Zeiten, damals. –  

Männer leben einfach gefährlicher. – Ich gehe nicht, ich werde gegangen. –  

Es ist eine Gurkenskulptur! – Du wiederholst dich. – Ich wiederhole mich. –  

Du bist auch schon total! – Ich sehe uns beide durchs Fenster, Mann! –  

Ihr seid ganz schmale Schmalspurstreifen. – Ich mach mal ein Foto mit meinem Fingerli. –  

Am Ende steht der biologische Tod. – Donnerstag! – Joo. 

*  alle Worte O-Ton „Deutsches Hysterisches Museum“ 

 

Auf Wiedersehen am Donnerstag! oder Freitag! oder Samstag! 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 

 


